
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 

 
Vorsitzenden des Stadtentwicklungsausschusses 
Herrn Wolfgang Schwarz 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 14.01.2020 
 
 
 

Ansiedlung eines Vollversorgers im Einkaufszentrum Merten 
 
 
Sehr geehrter Herr Schwarz, 
 
wir bitten um Berücksichtigung des folgenden Antrags für die nächste Sitzung des 
Stadtentwicklungsausschusses. 
 
 
Antrag: 
 
1.) Der Stadtentwicklungsausschuss beauftragt die Verwaltung zu prüfen, welche 
Voraussetzungen erfüllt werden müssen, um einen Vollversorger im Bereich des 
Einkaufszentrums am Roten Boskop in Merten anzusiedeln und mit den Beteiligten  
(mögliche potentielle Betreiber, Grundstückseigentümer) die dazu erforderlichen 
Gespräche/Verhandlungen zu führen.  
 
Über das Ergebnis ist der Ausschuss zeitnah zu unterrichten. 
 
 
2.) Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept vorzulegen, wie die Verkehrssituation 
im Umfeld des Einkaufszentrums am Roten Boskop verbessert werden und eine 
fußläufige Verbindung sowie ein Radweg von der Kreuzstraße aus geschaffen werden 
kann. 
 

 
Begründung: 
 
Nachdem bekannt wurde, dass der Vollversorger in der Kirchstraße die Einrichtung aufgibt 
und ein Nachfolger für diesen Standort nicht in Sicht ist, sollte die Möglichkeit einen 
Vollversorger im Bereich des Einkaufszentrums anzusiedeln, geprüft werden. Denkbar ist 
eine Erweiterung des bestehenden Getränkemarktes. Für die SPD-Fraktion ist es nicht 
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akzeptabel einen Ort von der Größe Mertens ohne einen Lebensmittelvollversorger zu 
lassen. 
 
Um die jetzt schon angespannte Verkehrssituation in diesem Bereich von Merten durch eine 
solche Ansiedlung nicht weiter zu verschärfen, sollte in einem Verkehrskonzept das Umfeld 
betrachtet werden. Dabei sollte die Schaffung eines Fuß- und Radweges Bestandteil des 
Konzeptes sein, damit eine bequeme und sichere Verbindung für die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer erreicht wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wilfried Hanft, Ute Kleinekathöfer und Fraktion 


